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Die richtige Zollpolitik

ährend man ſich noch immer den Kopf darüber zerbrichtW Wenchland das Unterſte zu oberſt gekehrt werden ſoll

weil eine Mehrheit des Reichstages die Mittel zu h neuen
Kreuzern im nächſten anſtatt in dieſem Jahre bewilligen will
bereitet ſich jenſeits des großen Waſſers eine zollpolitiſche Aktion
vor die für Deutſchlands Handel und Jnduſtrie in ganz
anderer Weiſe verderblich zu werden droht als die Schutz
loſigkeit aus Mangel an verfügbaren Kriegsſchiffen Wennin Waſhin ton die Dinge nach Wunſch verlaufen wird der
neue Mac KinleyTarif ſchon am 31 März im Repräſentanten
auſe fertig ſein und es bleibt dann nur noch übrig die Zu
timmung des Senats einzuholen die nach dem Urtheil von

Sachverſtändigen mit dem nachgerade nicht mehr unbekannten
Mittel erkauft werden kann

Die Praxis des do ut des über die ängſtliche Gemüther
ſich bei uns aufregen iſt im amerikaniſchen Kongreß erhebli
vervollkommnet Der erſte Mac Kinleh Tarif hat ſich dur
ſeine übertriebenen Zollſätze bekanntlich ſo trefflich bewährt da
die einige Monate nach dem Jnkrafttreten deſſelben ſtattfindenden
Neuwahlen zum Kongreß für die Hochſchutzzollpartei in einer
furchtbaren Niederlage rer Aber ſchon 1894 als der
Mac KinleyTarif durch den WilſonTarif zum Theil aufgehoben wurde war man darauf gefaßt daß die Beſſerung

nur kurze Zeit vorhalten werde Die Neuwahlen von 1895
und die letzte Präſidentenwahl haben die weitgehendſten Be
fürchtungen gerechtfertigt Mac Kinley ſelbſt iſt zum Theil
wie bekanut mit Hilfe der freihändleriſchen r re e
freunde die in dem Silberdemagogen Bryan die größere Ge
fahr ſahen zum Präſidenten gewählt und der Kongreß iſt
bereits an der Arbeit den alten Mac Kinley Tarif mit noch
verſchärften Sätzen wieder zu neuem Leben zu erwecken

Auf Einzelheiten einzugehen iſt noch nicht Zeit Aber es
erſcheint doch angezeigt daran zu erinnern vor in Waſhingtondie autonome Jolllariſponittt ganz nach dem Herzen der

Agrarier getrieben wird Die Vereinigten Staaten ſind durch
en a in keiner Weiſe gebunden ſie haben ihre

Autonomie auf dem Gebiete der Zölle gewahrt und können
damit ganz nach dem Belieben der jedesmal herrſchenden Partei
umſpringen Es beſtehen mit deutſchen Staaten alte Meiſt
begünſtigungsverträge aber ſelbſt wenn man in Waſhingtondie Geltung derſelben anerkennen wollte echt r ſind

dieſelben wirkungslos da alle Staaten gleich ſchlecht behandelt
werden Alle Kreiſe die bei dem Handelsverkehr mit Nord
amerika intereſſirt ſind und dazu gehört doch auch die
deutſche Landwirthſchaft haben alſo eine gute Gelegenheit
die Vortrefflichkeit des n der autonomen Zollpolitik zu
ſtudiren welches es den
Wochen die geſammten Vorausſetzungen für die Ausfuhr von
landwirthſchaftlichen Produkten wie Zucker Hopfen Wein uſw
wie für induſtrielle Fabrikate auf den Kopf zu ſtellen Man
braucht ſich nur vorzuſtellen wie die Ausſichten des Handels
der Jnduſtrie und der Landwirthſchaft ſich geſtalten würden
wenn es den Agrariern gelänge die deutſchen Tarifverträge
mit Rußland Oeſterreich Ungarn der Schweiz Italien uſw
zu befeitigen Und jedem Staat völlig freie Hand für die jeweilige
Geſtaltung der Einfuhrzölle zu ſchaffen

Wir ſtänden dann mitten in dem Zollkrieg aller gegen alle
der Anfang der 90er Jahre in Ausſicht ſtand als die letzten
damals noch beſtehenden Handelsverträge zum Februar 1892
gekündigt wurden und den zu vermeiden die Reichsregierung
ſich entſchloß die Handelsvertragspolitik zu inauguriren welche
die wirthſchaftliche Entwickelung des Deutſchen Reiches auf die
gehe gehoben hat auf der ſie ſich zur Zeit befindet Man
ann nur ſagen es iſt ein Glück daß wenigſtens für die

nächſten ſieben Jahre an dieſen Verträgen nicht mit Erfolg
gerüttelt werden kann

C ä n
Dentſches Reich

Diäten
Berlin 26 März Zum ſo und b vielten male klein

iſt die betreffende Zahl nicht hat heute der Reichstag mit
Weh Mehrheit den Diätenantrag zum Beſchluß erhoben

ollte man noch irgend etwas für oder gegen die Erwägung
ob den Reichstagsmitgliedern Tagegelder zuzubilligen ſeien an
führen ſo wäre dies ein Unterſangen das auf ein frevles
Attentat gegen die Langmuth der Leſer hinausliefe Und der
Leſer iſt doch ſozuſagen auch ein Menſch Herr Groeber vom
Centruin hatte nur zu ſehr recht wenn er heute bemerkte die

Diätenfrage ſei bereits derart geklärt daß man darüber nicht
mehr debattiren dürfe ſondern nur noch abſtimmen müſſe Daß
die ſich gegen den Antrag erklärte überraſchte nicht
Ziemlich merkwürdig aber war die Begründung mit der Herrvon Kardorff ſeinen und ſeiner e ablehnenden

Standpunkt vertrat Die Herren ſo ungefähr ließ ſich Herr
von Kardorff aus die jetzt einer durch Einführung von Düiten

bewirkenden Aenderung der r das Wort reden
ürften alsdann einem von anderer Seite kommenden Antrage

auf Aenderung der Verfaſſung das heißt einem von den Kon
ſervativen geſtellten Antrage auf eng des allgemeinen
direkten Wahlrechts nicht entgegentreten denn die Diäten
ſoſigkeit ſei das Kotrelat dieſes Wahlrechts Herr v Kardorff
at ſich hier nicht ganz deutlich ausgedrückt Wollte er ſagendie Beſeitigung der Diatenloſigkeit eine Aenderung e

iſere v bedinge Oder meinte er wer für Diäten ſei
müſſe auch für Abſchaffung des allgemeinen direkten Wahlrechts
n Oder wollte er nur gusführen die Linke dürfe ſich nach

rem jetzigen Vorgehen nicht wundern wenn die Rechte nächſtens
dem Antrage auf Aenderung des Wahlrechts hervorträte
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partei ſei angenommen daß nur das letztere gemeint war
Darauf aber läßt ſich einfach folgendes erwidern Die Linke
würde ſich durchaus nicht wundern wenn die Rechte mit dem
Antrage herauskäme das Wahlrecht zu ändern Es iſt klar
daß die Rechte lieber heute als morgen das allgemeine direkte
Wahlrecht möchte und es iſt wieder klar daß ſie
nicht einen Augenblick zögern würde einen darauf abzielenden
Antrag einzubringen wenn ſie irgend eine Möglichkeit ſähemit einem ichen Antrage der Sg Wenn die Rechte
von einer Aenderung des beſtehenden Wahlrechts nichts wiſſen
will ſo iſt das nicht auf Liebe zu dieſem Rechte ſondern nur
auf die nüchterne Erwägung zurückzuführen daß der Reichstag
für einen Akt der n wie ihn die Beſeitigung
des allgemeinen direkten e darſtellen würde unter
keinen h zu haben iſt Pikant war ferner die von
ſozialdemokratiſcher Seite mit Beziehung auf Herrn v Kardorff
aufgefriſchte Erinnerung Wenn Herr v Kardorff ſeiner Zeit
an Gründergeſchäften theilgenommen hat um ohne Vermögens
verluſte als Geſetzgeber wirken zu können ſo kann er s doch im
Grunde anderen nicht verübeln wenn ſie zur Erreichung des
ſelben Zweckes für ſich Diäten fordern Es hat Zeiten ge
geben in denen die Betheiligung an Gründergeſchäften für
weniger gentlemanlike galt als das Beziehen von parlamentariſchen Tagegeldern Herr v Kardorff hat zu der Erinnerung

kein Wort geſagt und das war das klügſte was er thun konnte

Keine Amneſtie

Jmmer mehr Stimmen werden laut welche ihr Bedauern
ausdrücken daß gelegentlich der Hundertjahrfeier kein Amneſtie
erlaß erfolgt iſt uf verſchiedene nachtheilige Folgen des
Ausbleibens eines ſolchen Gnadengktes iſt von uns bereits hin
gewieſen worden erſt im heutigen Morgenblatte erwähnten
wir d e eine Ueberfüllung der I in Ausſicht

ehr zutreffend iſt was Herr v Gerlach in dieſer
ngelegenheit in der Naumann ſchen Zeit ausführt Er

ſchreibt dort
Nicht daß keine Amneſtie ſtattgefunden hat kann ich ſo

bedauern wie das was an ihre Stelle getreten iſt Es ſind
zur Feier des 22 März begnadigt worden Ceremonien
meiſter a D v Kotze der ſeinen Gegner Frhrn v Schrader

en hat hege Borchert der gleichfalls ſeinen Gegner
ieutenant Seidenſticker getödtet hat und Rittergutsbeſitzer

v Sprenger auf Malitſch der ſeinen Schwiegerſohn von
Hünerbein im Zweikampf am Fuße ſchwer verletzt hat Aus
der ungeheuren Zahl der Verurtheilten hat es der preußiſche
Juſtizminiſter für gut befunden drei Duellanten heraus
zugreifen und ſie der königlichen Gnade zu empfehlen Aber
vielleicht waren gerade dieſe Verurtheilten beſonders der
Gnade würdig Herrn v Kotze wäre an ſich ein gewiſſes
Berges Mitleid gewiß weil in ſchlimmſter Weiſe von
Verleumdern die er nicht wün konnte ſeine Ehre untergraben wurde aber ſein Verhalten nach dem Duell mußte
dies Mitleid verwirken Er begab ſich unmittelbar nachdem
er Freiherrn v Schrader getödtet hatte in das Kaſino des
1 Garderegiments am Leipziger Platz Sein Benehmen dort
war ſo ließ auf eine ſo leichtherzige Auffaſſung ſchließen daß
mir entſchiedene Vertheidiger des Duells ihre Entrüſtung
darüber ausſprachen Auch jetzt nach ſeiner Begnadigung
ſcheint er nicht ſo gehandelt zu haben wie man wünſchen
möchte Das Duell Vorcherk Seidenſticker in Königs
berg in Pr gehört zu den unerfreulichſten der letzten
Jahre Der Anlaß ein Maskenball war lächerlich ge
ring Die Einzelheiten wie ſie die Gerichtsverhandlung feſt
tellte ſind ſo abſchreckender Natur daß die bloße Verleſung
es Verhandlungsberichts genügt um in jeder Verſammlung

ſelbſt in einer konſervativen helle Empörung hervor
urufen Bei dem Duell Sprenger Hünerbein handelte es

um Familienſachen peinlichſter Art Wie mir Leute die
beide Perſönlichkeiten aufs Genaueſte kennen unter Aufüh
e anh nöthigen Einzelheiten und Beweiſe darlegten traf
die Hauptſchuld den Schwiegervater Herrn v Sprenger Seit
längerer Zeit gilt es als Regel daß alle Duellanten begnadigt
werden Man wundert ſich ordentlich wenn einer ſeine
Strafe voll abſitzen muß womit ich nicht etwa geſagt haben
will daß das in den leßten Jahren überhaupt vorgekommen
iſt aber möglich wäre es doch ich weiß es nicht Der
deutſche Reichstag hat einmüthig gegen das Duell Stellung

enommen der preußtſche Juſtizminiſter fährt fort Duellanten
er Königlichen Gnade zu empfehlen und zwar einen weit

weit größeren Prozentſatz von Duellanten als von irgend
welchen anderen Verbrechern Das Volk denkt anders darüber

es empfindet die Handhabung des Begnadigungsrechts gegen
über den Duellanten als eine Erſchütterung des Nechts
bewußtſeins

Man kann dem nur zuſtimmen Es iſt freilich nicht aus
geſchloſſen daß noch mehr Begnadigungen ſtattgefunden haben
und daß bisher nur die erwähnten ſenſationellen Fälle
bekannt geworden e Jmmerhin aber muß nachdrücklich
betont werden daß bei Begnadigungen Duellanten in erſter
Reihe in Betracht zu kommen ſcheinen Es wäre gut wenn
der Juſtizminiſter über dieſe Angelegenheit einmal Näheres
bekannt gäbe zumal er ja ſchon früher geäußert hat daß im
ſtillen vom Begnadigungsrecht ein ausgedehnter Gebrauch
gemacht werde

Die Erſatzwahl in Torgau Ljebenwerda
bildet in der Preſſe verſchiedener Schattirungen den Gegenſtandlebhafter Erörterungen kann ſie S gewiſſermaßen als Prä

ludium zu den im nächſten Jahre Feier allgemeinen
Wahlen e werden Einige Aeußerungen haben wir
bereits im Morgenblatt erwähnt Sehr zutreffend ſcheint uns
aber auch das zu ſein was die Frankf Ztg im Anſchluß
an dieſe Wahl äußert Das ſüddeulſche Blatt ſchreibt nämlich
folgendes

Es hat ſich t als ein gſer erwieſen aus einzelnen Nach
wahlen weitgehende Schlüſſe auf bevorſtehende allgemeine
Wahlen 8 iehen denn die Wahltechnik arbeftet bei einer
einzelnen Wa
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Verhältniſſe auf die Entſcheidung einwirken Jmmerhin iſt es
ein erfreuliches Zeichen daß in einem überwiegend ländlichen
Kreiſe die freiſinnigen Stimmen ſich vermehrt haben Je
länger die Legislaturperioden ſind deſto mehr können die
Wahlen Ueberraſchungen bringen Die politiſchen Ver
änderungen die während des Beſtehens des jetzigen Reichs
tages ſeit dem Sommer 1893 vor ſich gegangen ſind ſindganz bedentend ein Kanzlerwechſel und eine Serie von Mi
niſterwechſeln gehört dazu That icure herrſcht auch bei allen
Parteien mit alleiniger Ausnahme der Sozialdemokratie die
an das Dogma ihres unaufhaltſamen Fortſchrittes glaubtgrößere Unſicherheit über den Ausfall der nächſten Bolen
als jemals zuvor Offiziell wird das ja natürlich nicht zu
geſtanden denn offiziell muß jede Parkei die Ueberzeugungzur Schau tragen daß ſie mit der größten Zuverſicht den

Wahlen entgegenſehe er aber Gelegenheit hat mit
den Führern und Organiſatoren der einzelnen Parteien
näher zu verkehren der weiß wie es um deren Zuverſicht
ſteht Denen die bei den letzten Wahlen Erfolge errungen
haben und das ſind Agrarier und Antiſemiten in erſter Reihe
iſt bei dem Gedanken daß ſie dieſe Erfolge zu vertheidigen
haben werden durchaus nicht ſo wohl wie ſie glauben machen
wollen Andererſeits iſt begreiflich daß Parteien die bei den
letzten Wahlen ſehr ſtark verloren haben und das ſind die
Jzrinweſere eher als die drh Sieger an eine Wendung
zum Beſſeren bei den nächſten Wahlen glauben Gewißheit
giebt es da nicht wohl aber Symptome nach denen man ſich
richten kann und als ein ſolches Symptom iſt immerhin eine
Erſatzwahl anzuſehen Wie ſehr die Ausdehnung der Legis
laturperioden das Urtheil über die wirkliche Stimmung der
Wählerſchaft erſchwert kann man in geradezu amüſanter
Weiſe konſtatiren wenn man r hintereinander leitende
Perſönlichkeiten verſchiedener Parteien ſpricht die in einer
Provinz konkurriren Da erlebt man daß ſich im Vertrauen
geſagt jede vor der anderen fürchtet und mit Verluſten bei
den nächſten Wahlen rechnet Eine muß ſich jedenfalls
täuſchen Am wenigſten e wird wahrſcheinlich
diejenige erleben die es mit den Wahlvorbereitungen am ge
wiſſenhafteſten nimmt Die geringe Luſt die in den kritiſchen
Tagen der letzten Wochen bei den großen Parteien für eine
Au ung des Reichstages zu verſpüren war entſprach nicht
nur der Abneigung gegen einen Konflikt ſondern zum guten
Theil dem Unbehagen mit dem ſonſt konfliktslüſterne Parteien
an Neuwahlen denken Es ſind dieſelben Parteien die ſ Z

die Verlängerung der Legislaturperioden durchgeſetzt haben
Wenn erſt das Wahlglück mal gegen ſie entſchieden haben
wird werden ſie über die langen rer auchanders denken als zur Zeit des ſeligen Kartellreichstags

Verwaltung und Rechtspflege

Zum Oberbürgermeiſter von Potsdam iſt geſtern
der zweite Bürgermeiſter Jaehne mit 29 Stimmen von 52 ge
wählt worden 20 Stimmen fielen auf den Oberbürgermeiſter
Vollmann aus Guben

h

Schule und Kirche
Wegen Aurechnung der gktiven Militärdienſtzeit

bei Gewährung ſtaatlicher Alterszulagen für Volks
ſchullehrer hat der Miniſter der Unterrichts c Angelegen
heiten auf eine Eingabe erwidert daß die aktive Militärdienſt
zeit nach den beſtehenden Beſtimmungen bei Gewährung der
ſtaatlichen Alterszulagen den Volksſchullehrern nur inſoweit an
W werden kann als ſie in Erfüllung der geſetzlichen

Wehrpflicht zurückgelegt worden iſt Vorausſetzung iſt feruer
daß die Betreffenden vor und nach Ableiſtung der Militär
pt zur Verfügung der Schulauſſichtsbehörde geſtanden
haben

Heer und Marine
Am Montag findet in Bremen auf der Werft der Aktien

eſellſchaft Weſer der Stapellauf des Kreuzers zweiter
laſſe L ſtatt

Arbeiterbewegung

Die Frage der Organiſationsform iſt unter den
berliner Gewerkſchaften in ein neues Stadium getreten
Die bisherigen Erfolge in der gemeinſamen Lohnbewegung der
Maurer und der Zimmerer centraler und lokaler Richtung
haben in dieſen wie in den verwandten gleichfalls durch die
Formfrage in zwei einander ſcharf bekämpfende Lager getheilten
Bauberufen den Wunſch nach dauernder Vereinigung z itigt
Das BHeiſpiel der größten Lokalorganiſation des berliner Metall
arbeiter Verbandes dürfte nicht ohne Nachfolger bleiben Ver
ſchiedene lokalorganiſirte Gewerkſchaften haben ſich bereits ihren
centraliſtiſchen Berufsgenoſſenſchaften gegenüber bereit erklärt
falls den größeren Städten mehr Bewegungsfreiheit und ein
größeres Verfügungsrecht über die am Orte aufgebrachten
Gelder eingeräumt und der Verwaltungsapparat vereinfacht und
verbilligt wird ſich zu Gunſten der Centralorganiſation
aufzulöſen

Ansland
Die vrientaliſchen Wirren

Soeben erſt haben angeſichts der europäiſchen Kriegsflotte
die ſicherlich nicht ohne Abſicht zu ſpät bombardirte die
Jnſurgenten das Fort Malarxa erobert und ſchon kommt
eine neue Nachricht die die Sitnation auf Kreta in einem noch
eigenthümlicheren Lichte erſcheinen läßt Die in Sitia ge
landeten Franzoſen haben ihre Vorräthe von den
Jnſurgenten unter der Bedingung kaufen müſſen der
verhungernden türkiſchen Garniſon nichts zu
kommen zu laſſen Lediglich der Großmuth der Jnſurgenten
hat es alſo ein Detachement der Mächte zu danken daß es
nicht verhungert Wenn man bedenkt daß dieſe Truppen der
Mächte eigentlich dazu beſtimmt ſind dieſelben Aufſtändiſchen
von deren Gnade ſie abhängen zu Paaren zu treiben dann

aufdämmern das mit Genugthuung nur entfernt verwandt i
muß wohl ſelbſt in der ſchlichteſten Meuſchenſeele ein d

Aber wenn es die Großmächte vorziehen das griechiſch
Geſindel nicht von den Türken züchtigen zulaſfen ſondern dafür

anders als bei einer allgemeinen und es läßt ſich ſelbſt tagtäglich zu blamiren ſo muß ihnen das Vergnügen
ſich nicht immer beurtheilen inwieweit perſönliche und lokale natürlich unbenommen bleiben



OeſterreichUngarn e
ungariſchen Abgeordnetenhauſe begann geſterndi Veralba v Budgetgeſetzes Der ehemalige Kelteye

miniſter Graf Albin ſah ergriff das Wort und führte aus die
rgewattigrnigen et den Wahlen bildeten hier wie überall die

agen der rheiten doch hege die liberale Partei zur Re
ſierung volles Vertrauen und votire ihr bereitwilligſt dasVBud et da die Partei überzeugt ſei daß die Regierung ihre

t t redlich erfülle Demonſtrativer en en Der
edner wurde von zahlreichen Abgeordneten beglückwünſcht

Jtalien
Wie das Crispi Blatt Popolo Romano verſichert antworteteder im gegenwärtig ſchwebenden Bankenfkandalprozeß als Ritter

des rer ens in ſeinem Hauſe vernommene Crispi
mit einer Verleumdungsklage gegen ſeine Beſchuldiger

Schweiz
Die geſtern vom Bundesrath rn r Botſchaft über

den Rückkauf der ſchweizeriſchen Eiſenbahnen giebt
Feet eine hiſtoriſche Darſtellung über die Entwicklung des

iſenbahnweſens in der Schweiz und im Anſchluß daran die
n ätzliche Begründung der Nothwendigkeit der Verſtaatlichungie Vorlage enthan ſodann eine Berechnung der zu bezahlenden

Entſchädigungen giebt eine ar der Organiſation derSenders und ſtellt den Antrag auf Ankündigung
des konzeſſionsgemäßen Rückkaufs gegenüber den fünf
ar ahnen nämlich der Jura Simplon Bahn der Schweizerentralbahn einſchließlich der Gemeinſchaftsbahnen der Nord
oſtbahn einſchließlich der Gemeinſchaftsbahnen der Bahn
unternehmung Wohlen Brangarten bezüglich des Antheils der
Einwohner der Gemeinde Braugarten der Vereinigten Schweizer
bahnen und der Gotthardbahn Wenn der einheitliche Rückkauf
der geſammten Nordoſtbahn auf Grund der für das Stammnetz
iltigen Beſtimmungen nicht erreichbar iſt ſo ſollen diejenigen
inien nicht zurückgekauft werden deren Erwerb nur mit

unverhältnißmäßigen Opfern möglich und deren Beſitz nicht für
den rationellen Bahnbetrieb unentbehrlich iſt Als Beilage ent

ält die Vorlage einen Entwurf zu einem Bundesgefetz betreffend
1 Erwerb und Betrieb von Eiſenbahnen für Rechnung des

Bundes und die Organiſation der Verwaltung der ſchweizeriſchen
Bundesbahnen Die konzeſſionsgemäßen Rückkaufs Ent
ſchädigungen werden auf den 1 Mai 1903 bezw 1909 im
einzelnen wie bereits gemeldet im ganzen auf 964,384,769 Fres
berechnet

Eugland
Jm parlamentariſchen Unterſuchungsausſchuß für die ſfüd

afrikaniſchen Raubaffairen wurde geſtern das Verhör
Schreiner s durch Chamberlain deſſen Fragen darauf
r darzuthun daß die Beſchwerden der Uitlanders

gründet ſind fortgeſetzt Was ſollen die Uitlanders noch
erdulden, W Chamberlain wie lange ſollen fie noch darauf
warten daß ihnen von Transvaal J gemacht wer

den Schreiner betonte in ſeiner Antwort wiederum das
Vertrauen in die Freundſchaft Transvaals Als nächſter Zeuge
wurde Dr Jameſon aufgerufen derſelbe verlas eine lange
Erklärung über die Reformbewegung in Johannesburg und
über den Beſchluß der Leiter dieſer Bewegung den Präſidenten
Krüger zu zwingen ein Plebiscit der ganzen Bevölkerung zu
veranſtalten Jameſon erklärte dann er habe den Leitern der
Bewegung thätige Unterſtützung zugeſagt und ſich für ver
pflichtet gehalten dieſes Verſprechen zu erfüllen Rhodes habe
von ſeinem Aufbruche nach Johannesburg keine Kenntniß ge
habt ſei aber über die dem Aufbruche vorhergegangenen Maß
nahmen unterrichtet geweſen Jameſon ſagte ſchließlich er
habe nicht recht Brrr weil ihm ſein Vorgehen nicht geglückt
ſei hätte ſein Vorgehen aber Erfolg gehabk ſo wäre es ihm
verziehen worden Die Verhandlung wurde hierauf bis
Dienstag vertagt

Südafrika
Die Transvaal Volkſtem beſpricht die Thatſache daß der

Prinz von Wales in der Sitzung des Komitees für die ſüd
afrikaniſchen Angelegenheiten Rhodes die Hand wen
Er Die Haltung des Prinzen werde von allen Afrikandern in

üdafrika tief beklagt werden Je mehr das engliſche Volk
unter den Einfluß des Rhodeſismus käme deſto größer würde
das Verlangen in Südafrika die Verbindung des Staates mit
der engliſchen Regierung ſang zu löſen

Der Morning Poſt ſchreibt ein Korreſpondent über Süd
afrika Johannesburg wird vollſtändig von dem ſtarken
Fort beherrſcht welches anf dem Hoſpitalhügel erbaut worden
iſt Der geſammte nördliche Theil von Natal iſt in den Händen
von holländiſchen Farmern welche notoriſch zu den Miß
vergnügten zählen Jn der Kapkolonie iſt die Stimmung gegen
England eine fehr ſtarke Der Afrikander Bund iſt mehr
patriotiſch wie loyal Die Schwierigkeit der Situation wird
durch die Thatſache vermehrt daß die Holländer wohl bewaffnet
ſind während dies die Engländer nicht ſind Den letzteren
werden alle möglichen Schwierigkeiten in den Weg gelegtWaffen zu erlangen So verweigerte erſt kürzlich die Regierung

ihre Genehmigung zur Errichtung eines Freiwilligen Corps in
King Williamstown Engliſche militäriſche Autoritäten ſollen
die Anſicht ausgedrückt haben daß im Falle eines Krieges mitTransvaal 20,000 Mann reichlich genügen würden Solch eine

Anſicht iſt abſolut falſch und die größten Sachkenner hier inJohannesburg ſind der Anſicht daß 50,000 Mann i e
Verwendung finden würden Jn der engliſchen Kap
kolonie kommen drei bewaffnete Boeren auf zwei unbewaffnete
engliſche Koloniſten die erſteren r organiſirt die letzteren
nicht Die wenigen Truppen der Kolonie ſind für eine Aktion
auf einem ſo weiten Operatiousfeld unzureichend

X

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
1z Halle 27 März Dr H Reineboth aus Jena hat ſian der hieſigen üniverſität für Medizin habilitirt J hat ſich

Kiel 25 März Der ordentliche Profeſſor der klaſſiſchenPhilologie an der hieſigen Univerſität Dr JvJo Brun z e
am Schinß des Winterſemeſters einen ehrenvollen Ruf an die
Univerſität Gießen erhalten und war im Begriff ihm zu folgen
Dem Vernehmen nach iſt es jedoch dem Eingreifen der könig
lichen Staatsregierung gelungen dieſe geſchätzte Kraft unſerer
Chriſtiana Albertina zu erhalten

Wiffenſchaft Kunſt Litteratur
T Von verſchiedenen Seiten iſt bei dem Vorſtande des Vereins

Reformationsgeſchichte angeregt worden es möge in dieſem
ahre eine Herausgabe derjenigen Werke Melanchthon s
e in das Corpus Reformatorum nicht aufgenommen und zumeiſt

überhaupt noch nicht gedruckt worden ſind, in Angriff genommen
werden Nach Verhandlungen mit verſchiedenen Gelehrten die

mit Melanchthon Studien ſeit Zeit beſchfriat haben
orſtand desund auf deren Wunſ t der ereins fürReformationsgeſchichte 3 Planes angenommen n e

ethan hat obgleich ſeine bisherigen Mittel ihm die nöthhin

n äre ünlriusmn v
er dazu n nur dur e ung ermuthigt daß ſeineanno fabigen Mitglieder für en Zweck ihm außerordent
liche Beiträge zur Verfügung ſtellen werden älle Freunde des
Vereins werden gebeten mit dahin wirken zu wolken daß dies
5iedt noch mehr hat ihn willig gemächt daß wie einleitende m bereits ergeben haben darauf gerechnet
werden darf das Unternehmen werde zunächſt in Preußen

igees e nicht geſtatteten ſo ſt
ieſ

öchften Orts wohlwollende Förderung erfahren Genauere
roſpekte werden erſt eben können Dererſte Band wird etwa in t erſcheinen m Jntereſſe

eines Zu uffes aller Arbeiten die dem Unternehmen
dienen können wird der Vorſtand des Vereins für Reformations
eſchichte Adr Oberkonſiſtorialrath Profeſſor D Köſtlin oderSo or D Loofs in Halle a für jede Mittheilung über
tudien und Handſchriften die dem Plane zu gute kommen können

dankbar ſein auch entſprechende Anfragen gern beantworten
Jn Rom ſtellte der berühmte Archäologe Marucchi in

der ſtreng katholiſchen durch Chriſtine von Schweden gegründeten
und noch jetzt beſtehenden Geſellſchaft Arcadia vor einigen
Tagen in einem längerem Vortrage feſt daß die erſten Chriſten
überhaupt erſt 200 Jahre nach Chriſtus begraben wurden bis
dahin wurden alle verbrannt Marucchi iſt ſtreng päpſtlich
Pnnt t Er ſagt daß das Verbrennen keineswegs gegen die

rche iſt
r T

Provinzialnachrichten
Der Provinzial Ausſchuß der Provinz Sachſen

Aus den e grg des Provinzial Ausſchuſſes der Pro
vinz Sachſen vom 10 März d J iſt als von allgemeinerem
Jntereſſe folgendes hervorzuheben

Jn Ausführung eines Beſchluſſes des letzten ProvinzialLand
tages und im Hinblick auf das Vorgehen des Staates belhre
der Provinzial Ausſchuß die Konvertirung der no
offenen 4prozentigen Provinzial Anleihen in3 prozentige zum 1 Jan 1898 in die Wege zu leiten

Der Zinsfuß für die aus der Provinzial Hilfskaſſe
entnommenen Darlehen wurde auf 3,7 Proz ermäßigt
bezüglich der in die Provinzial Hilfskaſſe eingelegten Kapitalien
wurden die bisherigen Zinsſätze beibehalten

Zur Behebung des in zwei Gemeinden und einem edes Saa Lreifes hervorgetretenen Waſſermangels erklärte

ſt Provinzial Ausſchuß im Prinzip mit der Waſſerverſorgung
ieſer Ortſchaften durch Anſchluß an die in Ausführung be

gar e ngeaulage für die Provinzial Jrrenanſtalt
ietleben einverſtanden
Auf Grund der Wegeord rn für die Provinz

Sachſen wurde eine im Kreiſe Grafſchaft Hohenſtein belegene
von der Provinz zu unterhaltende Brücke der Gemeinde in
deren Bezirk ſie belegen gegen eine einmalige Kapitalabfindung
in Eigenthum Verwaltung und Unterhaltung übertragen DerAntrag einer Stadtgemeinde im Kreiſe Olterbur auf Ver
ſagung einer Beihilfe zu einem projektirten en bezw
auf Gewährung einer ſolchen nur unter der Bedingung des
Ausbaues einer anderen Chauſſeeſtrecke wurde zurückgewieſen
ferner auch der Antrag einer Stadtgemeinde aus dem Kreiſe
Schleuſingen auf Bewilligung einer Provinzialbeihilfe zum
Ausbau einer ſtädtiſchen Straße abgelehnt Die einer Gemeinde
im Kreiſe Heiligenſtadt früher zum Ausbau eines Weges be
willigte Beihilfe wurde den gegen den Voranſchlag entſtehenden
Mehrkoſten entſprechend erhöht

Der mit der Halle Hettſtedter Eiſenbahngeſellſchaft
wegen Mitbenutzung von Chauſſeegelände abgeſchloſſene Vertrag
wurde genehmigt

u einer Grabenregulirung im Gebiete des WiſcheDeich
verbandes wurde eine Beihilfe aus Landesmeliorationsfonds
bewilligt Dem Antrage einer Meliorationsgenoſſenſchaft im
Kreiſe Schleuſingen auf Erlaß der ihr zu Meliorationszwecken

ne Darlehen wurde durch Ermäßigung des Zins bezw
mortiſationsſatzes theilweiſe ſtattgegeben
Aus der für das Rechnungsjahr 1896 zur Verfügung des

Provinzialausſchuſſes ſtehenden Hälfte der Zinsüberſchüſſe
der Provinzial Hilfskaſſe wurden an 34milde Anſtalten
und Vereine in der Provinz Sachſen Beihilfen im Geſammt
betrage von 38,150 M bewilligt

Die in einer früheren Sitzung bewilligte Beihilfe zum Bau
h Krüppelbildungsanſtalt wurde um 1500 M

erhöht
Ein noch zur Verfügung ſtehender Theilbetrag des Stipen

dinums zum Beſuche des Königl Jnſtituts für
Kirchenmuſik wurde dem früheren an der Benutzung des
Stipendinms bisher verhinderten Jnhaber wieder bewilligt ein
am 1 April d J frei werdendes Stipendium zum Beſuche derTechniſchen de in Berlin wurde einem Bewerber aus
Erfurt verliehen

Der v auf Bewilligung eines Beitrages zu den Koſten
hege ertigkeits Ausſtellung in Leipzig wurde

abgelehntVon der ſeitens der Landeskunſtkommiſſion erfolgten Annahme

der Entwürfe des Malers Profeſſor Vogel für die maleriſche
Ausſchmückung des Sitzungsſaales im Stände
hauſe nahm der Provinzial Ausſchuß Kenntniß und erklärte ſich
mit der Jeprgrn der architektoniſchen und dekorativen Um
geſtaltung des Saales an den Baurath Schwecht en Berlin
einverſtanden

Die Einrichtung einer Verkaufsſtelle bei der Landes Heil
und Pflegeanſtalt wurde geſmigt mit der Ermäßigung
der Unterhaltungskoſten 2 Klaſſe für einen in dieſer Anſtalt
untergebrachten Kranken erklärte ſich der Provinzialausſchuß
einverſtanden

Zur Deckung der Koſten behufs Vollendung des Regiſters
z m Magdeburger Re r erk wurden die erforder
i Mittel zur n geſtellteit dem vorgelegten Bepflanzungsplane für einige Quartiere

des Provinzial Obſtgartens in Diemitz erklärte ſich
der Provinzialausſchuß einverſtanden

rg Weiſzenfels 26 März Landwirthſchaftliches
Soweit ſich jetzt überſehen läßt ſind die Saaten und Klee
breiten gut durchwintert ſo daß ſie nennenswerthe Lücken nicht
i Die Obſtbäume zeigen einen reichlichen Anſatz von

lüthenknoſpen laſſen alſo gute Witterung vorausgeſetzt eine
ute Ernte erwarten Unter den Bienenvölkern ſind die Ver
uſte bis jetzt gering doch läßt ſich hierin ein abſchließendes

Urtheil erſt Ende April fällen denn was der März nicht will
das holet oft noch der April, der zuweilen die Völker zu
längerem Stillſitzen nöthigt

rg Teuchern 26 März Dammrutſch Um die Urſachen
des Dammrutfſches bei Runthal genan feſtzuſtellen und die
Folgen dauernd zu beſeitigen werden an der gefährdeten Stelle
mehrere kleine Tunnels durch den Damm gelegt werden

d Leimbach 26 März Erdf a Ungefähr 400 Schritt
vom hieſigen Rittergute hat ſich auf einem Feldplan der
Le Sonne ein ganz bedeutender Erdfall n von einer
Tiefe von mindeſtens 12 15 m welcher trichterförmig nach
unten ſich ſen erweitert Waſſer iſt in demſelben jedoch nichtvorhanden an führt das Vorkommniß das um o größeres
Aufſehen erregt als derartige Erdfälle hier niemals vorgekommen
ſind auf einen Schlottenbruch zurück

X Schochwitz 26 März Verſchiebung der Pomo
logen Verſammlung Eingetretener Umſtände halber muß
die für den 28 März zu Schochwitz anberaumte Pomologen
Verſammlung auf den 4 April verlegt werden

Die JnWettin 26 März Bahnvermeſſung,
enieuxe aus Berlin treffen dem Vernehmen nach in Kürze
ier ein um die Strecke Nauendorf Wettinauszumeſſen denn die Finanzirungs Angelegenheit Gerlebogk

Löbejün Nauendorf ſoll bereits geregelt ſein Es iſt nicht
gusgeſchloſſen daß die Linie Nauendorf Wettin wenn
r eendet iſt und proſperirt weiter nach der nächſten Umgebung
ortgeſetzt werden wird Die Arbeiten des von der Regierung

ausgeſchriebenen Kirchenneubaues ſind dem Manrermeiſter
Herzer hier übertragen worden

F Teutſchenthal 27 März
Lange der bereits 33 Jahre im Dienſte des

mtsraths Wenzel ſteht holte geſtern abend einen Trupp
Fang vom Bahnhof Teutſchenthal ab um ſie nach dem
Gute ſeines Herrn nach Eisdorf zu fahren Unterwegs rannte
das Gefährt an einen Grenzſtein durch den heftigen Stoß be
kam L das Uebergewicht und ſtürzte aus der Schoßkelle gerade
vor die Räder des Wagens Dieſe rollten ihm über die Bruſt
zerbrachen ihm die Rippen und drückten ihm den Bruſtkaſten
ein Der beklagenswerthe Mann verſtarb nach wenigen Minnten
Er hinterläßt keine Familie

Sangerhanſen 26 März Doublette Unſer ſtädt
Prier Herr Stoye hatte vorgeſtern das ganz außergewöhnliche

zaidmannsheil im Rathsholz zwei Schnepfen mit
einem Schuß zu treffen Der Schnepfenſtrich in den
ſtädtiſchen Forſten iſt in dieſem Jahr nicht ungünſtig

Nordhauſen 26 März Reinliche Scheidung Jm
vorigen Jahre haben ſich die Kriegervereinsverbände unſerer
Gegend der Staatseintheilung angepaßt So iſt aus dem

Todtgefahren Der

Kriegerverbande der Grafſchaften Stolberg und Hohnſtein zu
welchem auch Nordhauſen gehörte ein Kreiskriegerverband Nord
hauſen geworden welcher nur noch beide Kreiſe Nordhauſen
umfaßt Gleichzeitig traten dann die Reſerve und Landwehr
offiziere die dem Kriegervereinsweſen bis dahin im großen und
ganzen nicht näher geſtanden hatten in daſſelbe ein Nun trat
die Scheidung vom Civil ein mit dem man bis dahin ſtets in
ungeſtörtem Zuſammenſein gelebt hatte Als die Kriegervereine
unſerer Stadt am 21 d auf dem Neumarkte Feldgottesdienſt
hielten verzichteten die Geſangvereine welche ſich freiwillig zur
Ausführung der Geſänge erboten hatten nach mehrtägigen Ver
handlungen ſchließlich auf dieſe Betheiligung weil die Krieger
nicht dulden wollten daß die Sänger bei dem gemeinſamen Um
zuge durch die Stadt ihre Fahnen mitführten und die Sänger
wiederum bei dieſer Forderung beharrten Die Reſerve und
Landwehroffiziere betheiligten ſich an dem Feſtzuge überhaupt
nicht ſondern erſchienen einzeln anf dem Platze Jm Nach
miftagskonzerte der Liedertafel im Tivoli, bei welchen auch
hervorragende auswärtige Geſangskräfte mitwirkten und welches
ganz wundervoll verlief waren dann wieder die Kriegervereine
und die Offiziere völlig unvertreten Und der große Kommers
im Tivoli ſchließlich an welchem bisher ſtets und zuletzt bei
dem SedanJubelfeſte von 1895 die geſammte Vürgerſchaft be
theiligt geweſen war zerfiel diesmal in zwei von einander völlig
getrennte Veranſtaltungen dieſer Art nämlich in den Kommers
der Bürgerſchaft an dem die Kriegervereine fehlten und in den
jenigen der Kriegervereine unter ſich Die Feſtlichkeiten der
letzten Tage haben alſo genügend ge gr daß die ſozuſagen halb
verſtaatlichten Kriegervereine unter Führung der Reſerve und
Landwehroffiziere fortan auch hier bei uns innerhalb der Bürger
ſchaft ihre eigenen Wege gehen werden

St Vom Brocken 25 März Wetterbericht Die
Witterung des Dienstags ſtand unter dem Einflkuſſe einer die
nördliche Nordſee bedeckenden tiefen Depreſſion welche auf dem
Brocken ſtürmiſche Weſtwinde hervorrief Dichter Nebel herrſchte
am Vormittage und Abend und auch am Nachmittage wo zeit
weiſe Gebirge und Ebene in außerordentlicher Klarheit er
W ew war die untere Grenze der den Himmel bedeckenden

olken nur wenig oberhalb der Brockenkuppe ſodaß dieſelbe
re in dichten Nebel gehüllt wurde Geſtern machte ſich

ie Herrſchaft eines neuen Minimums geltend deſſen Heran
nahen vom Ocean durch die Seewarte bereits Dienstag früh
angekündigt war ſeit geſtern mittag wüthet auf der Kuppe
wieder ein ſchwerer Sturm anfangs aus Südweſt ſpäter aus
Weſt in ſchneller Folge gehen heftige Graupel und Regen
ſchauer nieder auch gingen über die Ebene ſtellenweiſe Gewitter
nieder wie ein geſtern abend von der Kuppe aus im Südoſten
beobachtetes anhaltendes Wetterleuchten bewies Uebrigens
liegen dieſe beiden Tage mitten in der von Rudolf
W b prophezeiten Periode ſchönen und trockenen

etters
Genthin 26 März Vom Seminar Bei dergeſtern beendeten Prüfung am hieſigen Voltsſchullehrer Seminar

unter Vorſitz des Provinzial Schulrathes Frieſe Magdeburg
wurde ſämmtlichen 31 Prüflingen die Berechtigung zur Annahme
eines Volksſchullehrer Amtes ertheilt

Patente Anmeld ungen Verfahren zur Verarbeitung von
Lupinen für die Hefenfabrikation Heinrich Schowell Magdeburg Sndenburg

Viertakt Gasmaſchine mit über den Arbeitskolben geſchobenen und mit dieſem
nur zeitweiſe gekuppelten Kolbkenmantel Wilhelm Dalchau Magdeburg
Preſſe für Kakao Kaffee und ähnliche ölhaltende Stoffe Carl Fickelſcheer
Kaſſel Alarmvorrichtung für Fahrräder und andere bewegliche Gegenſtände
M Spreer Co und Oskar Vlumberg er Leipzig reren richtung
für körniges breiiges o dergl Gut Braunſchweigiſche Maſchinendau Anſtalt
Amme Gieſecke Konegen Braunſchweig Verſahren zur Verarbeitung
des Ablanfs vom 1 Produkt auf I Produkt bei der Zuckerfabrikation Jnlins
Loeblich Niederndodeleben und Otio Loeblich Domersleben

h

s Güſten 26 März Eine Stadtrathswahl wird
von neuem nöthig denn Herr Rentier Hin zemann hat die An
nahme der Wahl zum 1 Stadtrath mit Rückſicht auf Familien
verhältniſſe und ſein hohes Alter nachträglich abgelehnt

Froſe 26 März Zur Trinkwaſſerfrage hat der
Gemeinderath beſchloſſen an die Anhaltiſchen Kohlen

werke hier die wie angenommen wird dem Orte das Waſſer
entziehen das Erſuchen zu richten für Trinkwaſſer in Froſe zu
ſorgen oder ihre Stellung zu der Sache innerhalb 4 Wochen
dem Gemeindevorſtande bekannt zu geben damit weitere Schritte
etwa durch Vorſtellung bei der Oberbehörde eingeleitet werden
können

g Bad Harzburg 26 März Vom Bade Julius
hall Am geſtrigen Tage hat der hieſige Magiſtrat mit
Baron v Aſche den Ankauf eines Theiles des weithin bekannten
Bades Jnuliushall zu den vom Stadtverordneten Kollegium ge
wünſchten Bedingungen abgeſchloſſen Danach erwirbt die
Stadt ſämmtliche Quellen Soolquelle Crodoquelle
Sauerbrunnenquelle Villa Hanſa ſowie das ganze Terrain
welches öſtlich von der den nördlichen Park von Juliushall
durchquerenden Straße liegt für 300,000 M Zu dem Ankauf
iſt noch die Zuſtimmung der Landesregierung erforderlich der
man hier um ſo lieber entgegenſieht als man aus dem Kaufe
Lho nothwendige Hebung des Bades Juliushall beſtimmt
erhofft

BVlankenburg 26 März äſe Der Mühlen
beſitzer Grams in Wieda hatte das e glüſck eine
ſtarke Wildkatze zu erlegen Das Thier wird ausgeſtopft den
übrigen Jagdtrophäen des glücklichen Schützen zu denen ſchon
eine früher exlegte Wildkatze gehört zugeſellt werden

Herzberg Harz 26 März Die ägyptiſche Augen
krankheit iſt jetzt auch hier bei einigen Schulkindern konſtatirt
Ebenſo iſt in einigen Nachbarorten dieſe Krankheit neuerdings
aufgetreten

Brotterode 25 März Ein Feldbahnkommando
unter en des Premierlientenant Keller beſtehend in
zwei Offizieren und ca 80 Mann iſt geſtern abend in Werns
hauſen eingetroffen und hat dort Quartier bezogen Die Feld
bahnſtrecke WernshauſenBrotterode wird bereits am 1 Apri
d Weg Betrieb geſetzt werden auch wird wie ſicher verlautet
der Perſonenverkehr wieder aufgenommen

9 Altephurg 26 März e Pferde er ſchlagen
Das 6jähr es Schneiders Rüttingen wurdege Pflegetöchterchen
Se abend von den eugewordenen Pferden der L O

etrich ſichen Nähmaſchinenfabrik umgeworfen und in die Hals
gegend getreten Trotz ſofortigen ärztlichen Einſchreitens iſt das
Kind infolge ſchwerer Verletzungen nach kurzer Zeit geſtorben

Leipzig 26 März Oſtermeſſe Akademiſcher
Geſangverein Paulus, Was kommt dor
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on der Höh Die diesjährige Oſtermeſſe beLinnt Sonntag den 25 April und endigt Sonntag den 16 Mai
je iſt für den Groß und Kleinhandel mit Waaren aller Art

beſtimmt namentlich auch für Rauchwaaren Leder Tuche und
Manufakturwaaren Die Ledermeſſe wird erſt Montag den
36 April eröffnet die Meßbörſe für die Lederinduſtrie findet
Dienstag den 27 April im großen Saale der Neuen Börſe am f
Blücherplatze ſtatt Zu der Feier des 75jähr Stiftungs
eſtes des akademiſchen Geſangvereins Paulus,

die vom 18 bis 21 Juli ſtattfindet werden Räume
der hieſigen Ausſtellung benützt und zwar wird der
Frühſchoppen in Alt Leipzig das Gartenfeſt im
Thüringer Dörſchen, Tafel und Ball aber in der Hauptgaſt
wirthſchaft ſtattfinden Ein ſeltſamer Vorfall verurſachte
dieſer Tage in der Fregeſtraße hier einen bedeutenden Menſchen
auflauf Es war dort einer ruhig dahinſchreitenden Frau zu
ihrem Schrecken plötzlich ein graubraunes Ungethüm in das
Geſicht geflogen abgeprallt und dann an eine benachbarte
Fenſterſcheibe geſchwirrt Bei näherem Hinſchauen entpuppte
ſich der unheimliche Segler der Lüfte als eine Eule die einen
Sperling in ihren Fängen hielt Der arme Spatz war bereits
todt während das Eulenthier von dem heftigen Stoß gleichfalls
dem Verenden nahe war Man tödtete den Vogel vollends und
die Frau die ſich inzwiſchen von dem Schrecken erholt hatte
konnte ihn als Siegestrophäe mit heimnehmen

Vermiſchtes
Ueber eine Aeußerung des Kaifers welche er bei dem

geſtrigen Beſuch in der Verſuchsanſtalt für Handfeuerwaffen zu
Halenſee that geht dem L A noch folgende Mittheilung zu Als
der Leiter der Anſtalt Major Thiel darüber klagte daß die
Arbeiten und Verſuchsergebniſſe von der Jägerwelt und nament
lich von den meiſten Büchſenmachern zu wenig gewürdigt
würden entgegnete der Kaiſer er wiſſe aus eigener Frighrung
wie ſchwer es halte jemanden zu überzeugen denn es gäbe
leider zu viel Leute die ſtch nicht überzeugen aen wollten
Man müſſe eben Geduld haben und ſich die Mühe nicht ver
drießen laſſen

Excellenz Esmarch Zur Hundertjahrfeier iſt Friedrich
v Es march der kieler Chirurg wie gemeldet zum Wirklichen
Geheimen Rath mit dem Prädikat Excellenz ernannt worden
Es iſt dies eine ungemein ſeltene Auszeichnung für einen Uni
verſitätsprofeſſor in Preußen insbeſondere für einen Profeſſor
der Medizin Vor Esmarch hat in Preußen nur ein Profeſſor
der Heilkunde den Excellenztitel geführt Bernhard v Langen
beck der 1882 als er ſein Lehramt niederlegte und von Berlin
nach Wiesbaden überſiedelte Wirklicher Geheimer Rath wurde
Anders ſteht es mit den Generalſtabsärzten der preußiſchen
Armee die wie Lauer und ſein Nachfolger v Coler
Excellenzen ſind Sie haben dieſen Titel nicht ihrer Eigenſchaft
als Univerſitäts Honorarprofeſſoren ſondern wegen des milf
täriſchen Ranges den ſie bekleiden erhalten äufiger als
mediziniſche Gelehrte haben die Pfleger anderer Wiſſenſchaften
an preußiſchen Univerſitäten die Würde des Wirklichen Geheim
raths erhalten ſie wurde Helmholtz Ernſt Curtius
Gneiſt zu theil Von den jetzigen berliner Univerſitätslehrern
iſt Dambach Excellenz Von den lebenden Medizinern in
nichtpreußiſchen Staaten ſind der Hygieniker Max Petten
kofer und der Kliniker Friedrich Kusmanl Excellenzen

Wie Fürſt Bismarck Kibitzeier iſtt verräth der Chef der
fürſtlichen Küche in Friedrichsruh Herr Max Hübner in
einem Briefe Am liebſten ißt Se Durchlaucht die Eier gekocht
10 Minuten mit friſcher Butter und etwas Salz und zwarnur zum zweiten Frühſtück das zwiſchen 12 und 1 Uhr alt

ſindet gewöhnlich ſechs Stück Da außer den 101 Jeverſchen
Eiern auch noch viele von anderer Seite kommen ſo hilft wenn
der Vorrath zu reichlich iſt die Familie Rantzau dabei mit Da
bei ſchlechter Verpackung die Eier manchmal angeknickt ſind ſo
mache ich von dieſen Rührei das mit feinen Trüffelſcheiben
untermengt wird doch geſchieht dies während der Kibitzeier
Saiſon höchſtens zwei bis dreimal

Moderne Jngend Jn die jährige Tochter des Schaukel
beſitzers Poſfer zu Liſſa in Poſen waren der 18jährige Tiſchler
lehrling Emil Theloke und deſſen Freund der Deſtillateur
lehrling Alfred Greulich verliebt Da keiner von beiden
zurücktreten wollte beſchloſſen ſie durch das Loos eine Ent
ſcheidung herbeizuführen Jn Gegenwart des Mädchens zog
Theloke das mit Nein bezeichnete Loos worauf er ſich in
Begleitung des Bruders der Poſer entfernte Auf dem Neuen
Ringe verabſchiedete er ſich von ihm und bat ihn die Bertha
zu grüßen und ihr ein herzliches Lebewohl u ſagen Dann
ging er nach Hauſe ſchrieb einen Brief an ſeine Mutter und
ließ ſich abends gegen 11 Uhr von einem Eiſenbahnzuge über
fahren Er wurde bis zur Unkenntlichkeit verſtümmelt
Was iſt ein Sammtrath So wird mancher ſneep dem

ein in verſchiedenen Zeitungen ſoeben erlaſſenes Ausſchreiben zu
Geſicht kommt deſſen Unterſchrift den Zuſatz Freiherrlich
Riedeſelſcher Sammtrath aufweiſt Eine Durchſicht des
Ausſchreibens giebt dem Leſer die Erklärung Durch das Aus
ſchreiben wünſchen nämlich Sämmtliche Herren Riedeſel Frei
herren zu Eiſenbart einen neuen Dirigenten ihrer Sammt
verwaltung zu gewinnen alſo wohl einen Leiter der von ihnen
eingefetzten gemeinſchaftlichen Verwaltung Da der jetzige
Dirigent dieſer Sammtverwaltung den Titel Sammtrath
führt und ſein Nachfolger ihn wohl auch erhalten wird ſo wird

es bei der Vorliebe für Titel die man den Deutſchen vielfach
nachſagt wohl an Bewerbern nicht fehlen Die Riedeſel Frei
grrg v Eiſenbart ſind eine im Regierungsbezirk Kaſſel und
m Großherzogthum Heſſen anſäſſige Familie die früher zurReichsritterſchaft gehörte und deren Senior erbliches Mitglied

des preußiſchen Herrenhauſes und der heſſiſchen Erſten Kammer
owie Erbmarſchall in Heſſen iſt
Freitwwilliger Hungertod Seine Abſicht durch Verweigerung

von Nahrungsaufnahme den Tod zu ſuchen hälte wenn eine
Nachricht der Rhein Weſtf
der zu mehreren Jahren Zuüchthaus wegen Tödtung eines
Menſchen in einer Schlägerei verurtheilt war im Zuchthauſe zu
Vechta erfolgreich durchgeführt Zuerſt benahm er ſich ordnungs
gemäß dann verweigerte er die Nahrung ſo daß er zur Be
obachtung in die Jrrenanſtalt nach Wehnen gebracht wurde
Dort hielt man ihn für einen Simnlanten und ſchaffte ihn nach
Vechta zurück Doch weder Strafen noch gute Worte konnten
ihn zur Beobachtung der Hausordnung anhalten Der Gefangene
hatte den Vorſatz dadurch daß er jegliche Speife von ſich wies
ſein Leben zu enden Ermahnungen Zwang uſw wollten aber
un helfen infolge Entkräftigung iſt er verſchieden Jn
dieſer Form kann die Nachricht nicht richt i g ſein Als vor
einigen Jahren eine ſozialdemokratiſche Fanatikerin Fräulein
Agnes Wabnitz den gleichen Verſuch machte ſich im Gefängniß
jeder Speiſe zu enthalten wurde ihr in der Charitée künſtlich
Nahrung zugeführt

Luftige Zeitungsſchau Die Lippiſche Landes Zeitung
vom 17 März enthält folgende Bekanntmachung Schwalenberg
Der am 22 d M hier ſtattfindende Kram und Viehmarkt findet
nicht ſtatt Der Magiſtrat Röhne Donnerwetter Die
Breslauer Morgen Zeitung vom 16 März berichtet über einen

angeblich in Rußland erſundenen Apparat für Scheintodte und
fügt hinzu Jn Rußland ſcheint die ſaure Gurke vorzeitig zu
blühen Die ſaure Gurke kann in Rußland nicht vorzeitig
blühen weil ſie weder dort noch ſonſtwo überhaupt blüht Jm
Stettiner General Anzeiger vom März kündigt das

Bellevne Theater für den 22 eine Feſtvorſtellung mit Peſt
Prolog an Nicht alle Prologdichter kritiſiren ihre Dichtungen
ſelbſt ſo aufrichtig Eine neue Löwenart iſt in Osnabrück ent
deckt worden Jn dem Löwentheater auf dem dortigen Frühlings
markt betritt ein Frl Berg, wie die Osnabrücker Zeituug
vom 18 März erzählt nur mit der Reitpeitſche bewaffnet den

winger in welchem ſich zwei ausgewachſene Berſerkerlöwen
efinden Zur Centenarfeier wird den Hamburger Nach

richten vom 16 März aus Altona berichtet Die militäriſche
Brüderſchaft in Wedel Schulau verunſtaltet am 22 einen
Fackelzug Das ſollte ſie lieber
Hamburger Nachrichten vom 13 März iſt von einem
Bund der Land räthe die Rede Das wird immer ſchöner

Der Rheiniſche Kurier vom 19 März ſchreibt Der geſtrige
Tag brachte das erſte Gewitter für dieſes Jahr Gegen 6 Uhr
rollte der erſte Donner über die Stadt hinweg und gleich
darauf ſauſte auch ein heftiger Blitzſchlag hernieder Es war
ein regelrechtes Gewitter Ein nettes regelrechtes Gewitter
bei dem der Blitz hinter dem Donner kommt Nach der in
der Trieriſchen Landeszeitung vom 18 März veröffentlichten
Ordnung des Feſtzuges vom 22 März wird für Oberbürger

meiſter Beigeordnete und Stadtverordnete Civil und Militär
behörden und die geſammte Bürgerſchaft der Stadt als Anzug
vorgeſchrieben Cylinder und weiße Handſchuhe Ein ſolcher
Anzug für Kamerun genügen unſeren Sitten aber ent
ſpricht er ſo wenig wie dem Klima des Moſellandes wo im
März die Luft manchmal noch recht rauh iſt Kladd

Glück beim Lotterieſpiel Auf ſeltſame Weiſe hat der
Cigarrenhändler Joſef Reiſch in Zabrze dem wie gemeldet
der Hauptgewinn der Pommerſchen Kreuzlotterie zugefallen iſt
von ſeinem Glücke Kenntniß erhalten Er hatte nach und nach
mehrere Poſten von Looſen der Kreuzlotterie zum Weiterverkauf
bezogen Einen Theil der erſten Sendung hatte er verlegt
auch hatte er vergeſſen an wen er die Looſe abgegeben hatte
Der Juhaber der nächſtfolgenden Nummer bemerkte nun beim
Durchſehen der Gewinnliſte daß auf die Vornummer der Haupt
San gefallen war Er begab ſich zu Herrn Reiſch der keine

hnung davon hatte und machte ihn erſt darauf aufmerkſam
daß er jedenfalls doch in ſeiner Kollekte dieſe Nummer gehabt
haben müſſe Nun erſt durchſuchte Reiſch alle ſeine Behältniſſe
und entdeckte ſchließlich das Gewinnloos in einer leeren Cigarren
kiſte Es war unverkauft geblieben Nachdem er die Liſte durch

eſehen hatte fand er thatſächlich daß auf dieſes unverkaufte
Loos der Hauptgewinn gefallen war man kann ſich ſeine Ueber
raſchung und Freude lebhaft ausmalen

Verlorene Liebesmühe Aus dem Bahnhofsgebäude zu
lorennes wurde der 400 kg h Geldſchrank geſtohlen

Die Diebe werden beim Aufbrechen des Schrankes lange Ge
ſichter gemacht haben denn er enthielt nur 2 Franken

Malariag Nach einer Meldung aus Kapſtadt herrſcht
unter den Beſatzungsmannſchaften der vor Simonſtown ver
ſammelten britiſchen Flotte ſtark Malaria welche ſich die Truppen
während der Benin Expedition zugezogen haben Es wurden
bereits 700 Fälle feſtgeſtellt äglich werden noch Leute von
dem Fieber befallen

Verbrechen und Unglücksfälle Jn Berlin hat ſich aus
r vor dem Examen der Referendar Paul Klaatſch erſchoſſen

er 26 jährige Mann äußerte in der letzten Zeit vielfach die
Beſorgniß daß er die große Staatsprüfun am 20 April nicht
beſtehen werde Jn Duisburg wurde der Flickſchneider

Ztg ſich beſtätigt ein Gefangener 9

laſſen Jn den

Schnorr todt mit tiefen efunden Dere hen iſt nun die Ermittelnng ber Molder und ihre
erhaftung gelungen Vier Perſonen ſind nach der Rh und

Tpbrzta an der Ter betheiligt darunter eine Sugwe
Die drei anderen ſind Arbeiter Die Geſellſchaft fand den
Schnorr ſchlafend auf der Straße und bearbeitele ihn ohne jede
Veranlaſſung ſo lange bis er todt wax Bei den Arbeiten
zur Ueberführung des Dortmund Emskanals über die
Ems etwa eine Wegeſtunde von Münſter entfernt ſchlug
zeſtern ein Kahn mit zehn Arbeitern um Vier ertranken die
übrigen retteten ſich Bei Frankfurt a M wurde der
ueunzehnjährige Arbeit Mumm von Schwarzenſtein im
Biegwald erſchoſſen anfgefunden Der Grund des Selbſt
mordes liegt vermuthlich im Nichtbeſtehen des Abiturienten
examens Auf der Bruſt des Erſchoſſenen lag ſeine Viſitenkarte
In Memel hatte eine 17 jährige Müttermörderin ſich vor der
Strafkammer zu verantworten die Käthnerstochter Marie
Luttkus aus Jugnaten Sie unterhielt mit einem Knecht ein
Liebesverhältniß und miſchte der Mutter die dies nicht dulden
wollte an zwei Tagen eine Arſeniklöſung in den Thee infolge
deſſen jene verſtarb Die Angeklagte wurde zur höchſten Strafe
d h zu 15 Jahren Gefängniß verurtheilt

Perſongalnachrichten Der Tonkünſtler und Dichter Bruno
Ramann geb zu Erfurt 17 April 1832 ein Schüler Moritz
Se der ſich 1871 als Geſangs und Muſiklehrer in

resden niedergelaſſen hatte iſt dort geſtorben Ramann hat
außer vielen Klavierſtücken Liedern und Chören eine größere
Anzahl dramatiſcher Dichtungen verfaßt wie das Schauſpiel
Das Gaſtmahl in Rudolſtadt, mehrere Luſtſpiele und das

Charakterbild Junker Georg Jn Görlitz iſt der frühere
Stadtarchivar Heinrich ein bekannter Wappen und Siegel
forſcher und Ehrenmitglied der Oberſchleſiſchen Geſellſchaft der
Wiſſenſchaft geſtorben Jn Zeltingen a d Moſel iſt der in
den weiteſten Kreiſen wohlbekannte Weinkommiſſionär Heinrich
Jacobs im Alter von 78 Jahren geſtorben Seit Jahren ge
hörte er zu den ſtändigen Beſuchern der trierer Wein
verſteigerungen Sein Ruf als vorzüglicher Weinkenner hatte
ihm ein unbeſchränktes Vertrauen in den Kreiſen der Käufer
erworben Jn Lauſanne ſtarb 82 Jahre alt Profeſſor Her
mann Wiener Von Darmſtadt gebürtig war er 1834 als
politiſcher Flüchtling nach dem Waadtland gekommen und 1848
zum Profeſſor der griechiſchen Sprache und Litteratur an der
Akademie ernannt worden 1877 trat er zurück Von ihm
tammt der große Katalog der wagadtländiſchen Kantonal
ibliothek Jn Düſſeldorf iſt der Porträt und Genremaler

Peter Eckhardt das älteſte Mitglied des Vereins Düſſel
dorfer Künſtler im 91 Lebensjahre geſtorben

Van Duyk der bekannte Heldentenor der Wiener Hofoper
ſo erzählt das Fremdenblatt, wird als Zeuge vorgerufen Der
Beamte fragt Schreiben Sie Jhren Namen mit k oder mit
re Blos mit k das O können Sie heute in der Oper
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e
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Wochenfbersleht der Reichsbank vom 23 t ärz
Berlin 26 März

Aktiva
1 Metallbest der Bestand an kursfähigem deutschem Gelde

u an Gold in Barren od ausl Münzen das Pfund fein zu
1392 A berechnet A 936,282,000 Zun 9,563,000

2 Best an Reichskassenscheinen 25,719,900 Abn 19,000
3 do an Noten anderer Banken 11,480,000 Abn 2,158,000
4 do an Wechseln 512,809,000 Zun 5,158,600
5 do an Lombardforderungen 98,918,000 Ahn 6 900
6 do an Effekten 3,665,900 Abn 2241,0007 do an sonstigen Aktiven m 50,567,000 Zun 2,3 2,000

Passiva
8 das Gruundkapital M 3 un yerändert000 ,000 unveründert

987,298,000 Zun 20,347,000

489,191,000 Abn 6,753,000
13,951,000 Zun 707 ,000

9 der Reservefonds 910 der Betrag der uml Noten
11 die sonstigen täglich fälligen

Verbindlichkeiten v12 die sonstigen Passi ven

aaren und Frodukteunuberiechte
Gebvreicde

Amster dam 26 März Weizen auf Termine träge do per
März do per Mai 179 Roggen loco unveränd do auf Termine
flau do per März do per Mai 97 do per Juli 97

Antwerpen 26 März Weizen weichend Roggen weichend Hafer
trüge Gerste träge

Lonäon 26 März Schluss Weizen nur zu niedrigeren Preisen
verkäuflich Aehl sh niedriger als vorige Woche Gerste ruhig
Hafer sh höher als vorige Woche Von schwimmendem Getreide
Weizen geschäftslos sh niedriger Gerste nur zu niedrigeren Preisen
verkäutlich

Liverpool 26 März Weizen 1 d niedriger MAehl flauer
Petersburg 28 März Weizen loco 9,25 Roggen loco 5,25

Hafer loco 3,90

Wasserstände bedeutet über unter Null
Saale Trotba 26 März abends 3,38 27 März morgens 3,32

Letzte Nachrichten
Hamburg 26 März Prof Schweninger hat wegen

des gaſtriſchnervöſen Zuſtandes des Fürſten Bismarck
darum erſucht den Fackelzug der von Hamburgern alljährlich
am Vorabend des Geburtstages des Fürſten in Friedrichsruh
veranſtaltet wird um einige Wochen zu verſchieben

In den nächſten
findet der

für den

Offtriellen Katalog und den Offtriellen Führer
Sächſiſch Thüringiſchen Jnduſtrie und Gewerbe Ausſtellung Teipzig 1897

ſtatt und erſnchen wir Jntereſſenten gefl poſtivendend ihre Inſerat Aufträge zu ertheilen da uns beſonders im Katalog nur noch ein beſchränkter Raum zur Verfügnng ſteht

G L Daube CoCentral Annoncen FBxpedition
Leipzig Petersſtraße 34 Drei Könige

Tagen

Schluß der Inſeraten Annaht
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Zug Roulleaux in sehr grosser Auswahl

J

ardinen T ohnungswechse

Gestickte Gestiekte Gestickte Gestickte Gestickte

Tüll Gardinen Tüll Stores Zuggardinen Ronlleaux Querbehänge
crème u weiss Erbstüun crème u weiss Erbställ 80 cm breit 225 cm lang verschied Breiten 40 cm boch 130 cm lang

Stück crème u weiss Lederköpe crème u weiss Lederköper crème u weiss Lederköperdas Fenster das St das Fenster das Fenster das Fenster
M 12,50 36 M 9 30 N 5 10 M 4 M 1, 75 2,25

EuMMchs

Tüäll Gardinen
weiss u crème abgepasst

das Fenster 6,50 lang

M 2,50 7

weiss u crème meterweise

das Meter

Engischs

Tüll Gardinen
weiss u crème abgepasst

das Fenster 7,30 lang

Enliohe
Tüll Stores

weiss und crème
weiss und erème Zuggardinen

das Stück à Meter
M 3 18 M 2 M G,20 1,20

Fugſöchht

Tüll Vitragen

3

Dässer Cretonne Oroisés
u Crèp ein u zweiseitig bedruckt zu Gardinen u J

Portièr
in neuen prächtig wirkenden Geweben und reicher

Musterauswahl zu sehr billigen Preisen

Woltollvorhänge
ch II

Peppiche u Tischdecken
anerkannt solide Qualitäten neue eftectvolle Muster

zu sehr billigen Preisen

Gestiecekte

Spaohtol

Behanghborden
ca 40 cm br

crème u weiss Lederköper
auch mit Erbstäüll Meter

m O,85 2,50

Enlsohe
Tüll Behänge

weiss und crème
Quetschfalten

à Meter

M O,20 75

S

v

r

Halle a S
87 Gr Steinstrasse

r

Couſirmanden Hüte
in grofzartiger Answahl

Preiſe billigſt
bei

A Linde Hutfabrik
2 Gr Steinſtr 2 s

Gekauft
werden Möbel jeder Art
ſowie Betten Wäſche Militär

Brückenwaggen

W

h a mühlen
4 AnJ J

v 7 v

e c

R J

TannS Gardinenſtangen Gardinenroſetten Portièrenketten Zug
h oardineneinrichtungen zu jedem Fenſter paſſend Treppenleitern

Treppenſtühle eiſerne Waſchtifche Flaſcheuſchräuke eiſerne
Bettſtellen mit Spiralboden Polſterbettſtellen Kinderbettſtellen

SänlentvagenAusführung Flüſſigkeitsmagfze geaicht in Weißblech und Zinn Hohlmaaſte
gegicht in Eiſen und Holz

empfehlen

Tafelwaagen geaicht ſolideſte

Geivichte in Meſſing und Eiſen mit Kupferſtempel
aſhähne Schmalz und Butterſtecher Laden Kaffee und Gewürz

Petrolenm Meßzapparate Petrolenm Punmipen Geldkörbe
Copirpreſſen Sackkarren Ladenlamvpen Sicherheitslaternen

veicherhangſchlöſſer Kaffeeröſtmaſchinen e
P Billigſte Preiſe Reichhaltige Auswahl Jlluſtr Preisliſte koſtenfreiM Bartoeis c Becit Obere Teipziger Str 32 9

t d in zu höchſten Preiſen r 7 77e ne ad u Nu3 Mit 2 Bimern Wasser das DTaden Comploir und angenehmsts Wellenbad Ka
Relkanrationseinrichtungen

Verwendbar als Voll
Halb Sitz u Kinderbad

kanft ſtets u zahlt die höchſten Preiſe

Friedrich Feillelke
Geiſtſtraße 25

S

Tapeten ProspektoNaturelltapeten von 10 4 an ne e
Goldtapeten 4 Hiervon wurden in den letzten2 Jahren über 20000 Stück ver

Kkauft Allein Verkauf zuMunſterkarten überallhin franco
Fabrikpreisen beiGebrüder Ziegler Minden in Weſtf

0 a an
in den ſchönſten neueſten Muſtern a

Damen Radfahr Coſtüme
in den verſchiedenſten Facons von Radfahrerinnen als praktiſch und

kleidſam anerkannt
werden unler Garantie von gutem Sitz angefertigt

W BI T eusoner Gr Sandberg 16parterre
Waſſerdichte Stoffe in allen Farben auf Lager

ferdeſtall und
eſchirrkammer
Einrichtungen

S kür Luxus und Arbeitspferde in
e eleganter und gediegener Ausführung

n S empfiehltBisenwerk Carlshütte
Alfeld a d Leine

Koſtenanſchläge auf Wunſch ar

II
Fabrik und Lager von

G Schubert
Ratlhhausstr S 9

Badewannen und Badeapparaten
aller Art für Wasser und Dampf

Heizbaro Badewannen und Badestühle Doucheapparate
Bidets Clisopompes n Steckbecken
Leihwärmllaschen Damp

Geruech
lose

ruken Dampftöpfe

ZümmerolosetsVerleih Anstalt von Badewannen

kesonator Ia C Ningel

Pianinos Clavier Harmoniums
à Francke Kaps Kreutzbach Neumeyer Röniseh ete

z

e Voeltx VoretzsehHalle a S Wilhelmstr 33 r

Ghbothämmme h
Formobst Zwergobſt Palmetten e ramiden e

kerngeſunde ſchöne Stämme igſte Preiſe
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9 mäßigten Preiſen

Weidensteeklinge Gehölze und Georginen
R erh vVanmſchulen Köſtr

Cataloge gratis und franco

Für den Anzeigenthell verantwortllch W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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Schreibmappen
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Albunmr

Photographie
lbum
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Größte Auswahl
Billigſte Preiſe
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